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SM Tageblatt ,

74. Abormementiprei» : MerteljLhrlich
in Durlach 1 Mt . S Pfg . Z» Reichs¬

gebiet Mt . 1LS ohne Bestellgeld.

Des Karfreitags Wege«
erscheint die nächste Nummer

des „Wochendlattes " am Samstag de«
S«. März .

dagesneuigLetten .
Bade « .

Karlsruhe , 37 . März . Der Engere
Ausschuß der National liberalen Partei
wählte an Stelle des Herrn Heinrich Ziegler
(der die Redaktion der »Bad . Ldßz 'g." über¬
nimmt ) Herrn Heinrich Heinz . Chefredakteur
der »Konst . Zlg .

" , zum Generalsekretär der
Partei .

§ Karlsruhe , 37 . März . ( Sitzung der
Strafkammer III . ) Vorsitzender : Land -
ßerichtsdiiektor Dürr . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Baum¬
gartner . DaS Schöffengericht Durlach hatte
mehrere Personen , die tu eiaer Wirtschaft zu
Durlach ohne Anlaß den Fabrikarbeiter See¬
müler mißhandelt hatten , zu Gefängnisstrafen
verurteilt . Unter den Bestraften befand sich
der Fabrikarbeiter Karl Steinbruon aus
Durlach , der 4 Wochen Gefängnis erhalten
hatte . Steinbrunn legte gegen die ihn betreffende
Entscheidung Berufung ein, die jedoch als un¬
begründet verworfen wurde . — Um sich aus
fremde Namen Geld zu erschwindeln , fälschte
der Maurer Hermann Llaußiug auS Wösch¬
bach im Dezember zu Durlach einen Brief auf
den Namen des Poliers Kirschbaum , in welchem
von dem Bäcker Treiber in Durlach ein Dar¬
lehen von 30 Mk . erbeten wurde , und einen
Brief an den Wirt Bodenmüller auf den Namen
des Polier - Uuger . In dem zweiten Schreiben
wurde um ein Dark Heu von 13 Mk . ersucht.
B i dem Wirt Bodenmüller glückte der Schwindel ,
während die Ehefrau des Bäckers Treiber sich
auf die Sache nicht eiuließ und dem Ange¬
klagten . der selbst den Brief überbrachte , er¬
klärte » doß Kirichbaum wenn er etwas wolle ,
selbst kommen sollt . Llautzing mußte sich heute
wegen Urkundenfälschung , Betrugs und Betrugs -
^ rsuchs verantworten . Er erhielt 3 Monate
Gefängnis . — Mehrere bei dem Metzger ,

Meirilletorr. 74)

Bis zur letzte« Klippe .
« rigiual - Romm, von Emilie Heinrichs.

(Fortsetzung .)
sprach Natalie ruhig .38 ?, W Wich iürchten dkm

Lzareu mein Liebstes streitig z» « 2 ?- 3 ° , Papa ! schaue mich nur entsetzt an H
ich fühlte mich nicht umsonst beim ersten Anblick
»uunsererVera hiugezogev. ' fuhr sie « tt e^
hobcver Stimme triumphierend fort , »habe nickit
umsonst ihren Geist und ihr Herz glpfleat —
deuu wisse, sie ist eine Grafentochter , ihre Grob -
mutter war fürstlichem Blut entsprossen — hier
steht Veras Vater ! " ^

Der Bankier starrte den Polen an und griff
sich dann wie zweifelnd an die Stiru ; war er
selber wahnsinnig geworden oder sein Kind ?

. Kommt, " rief Felix ungeduldig dazwischen,
»6»nnt dem armen Papa ein wenig Ruhe von
au den ungeheuerlichen Neuigkeiten und laßt
uns lieber bet einem Glase Wein die Geschichte
zum besten geben."

»Welche Geschichte?" tönte eine Stimme
von der Türe her.

Imerstag de» 28. Mj
Meister Kraus in Karlsruhe beschäftigte Mrtzger -
burschen batten im Sommer v. Js . demselben
größere Qrartuäteu Fleisch und Speck ent¬
wendet und an den Metzger Knecht tu Durlach
verkauft . Die Entd ckung dieser Diebstähle
führte zu einer gerichilichen Verhandlung vor
dem Schöffengericht Durlach , das den Metzger
Knecht wegen Hehlerei und Diebstahls zu
5 Monaten Gksäng -iis , die Metzgergesellen
Schell und Waller wegen Diebstahls zu 1 Monat
bezw. 3 Wochen Gefängnis und den Metzger -
burscheu Hugo Hofstälttr aus Nußbach wegen
Begünstigung zu 1 Woche Gefängnis verurteilte .
Von diesen Angeklagten legte Hofstätter
Berufung ein, die als unbegründet zurück¬
gewiesen wurde .

Karlsruhe , 37 . März . Das 4 Jahre
alte Kind des Lackiers Rabe geriet aus eigenem
Verschulden unter einen Zug der Albtalbahn .
Es wurde ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt ,
so daß der Tod sofort eintrat .

»cu Brötzingen , 38 . März . Wir erleben
in dieser Woche eine seltene Geburtstags¬
feier . Am Karfreitag wird Frau Katharina
Doll Witwe SO Jahre alt . Dabei erfreut sie
sich einer merkwürdigen Gcsundheit und Rüstig¬
keit. Sie kann noch allein ihre Haushaltung be¬
sorgen , ja ihr Holz büschelu und spalten . Wie
reich ist diese Frau ! Wir gratulieren ihr herzlich
und uüuschen Gottes Segen auf ihren wetteren
Lebeuswea .

O Rastatt , 37 . März . Die Witwe
Theresia Haungs fiel beim Feusterreinigen
vom 3 . Stock in den Hof . Die Unglückliche er¬
litt so schwere Verletzungen , daß alsbald der
Tod einrrat .

Baden - Baden , Sü . März . Die Nachricht ,
daß die verwitwete Fürstin Herbert Bis¬
marck von Friedrichsruh nach Badm - Baden
überst deln werde , bereits ihrem ganzen Per¬
sonal dort gekündigt habe u. s. w . u . s. w . , ist
unrichtig . Von einer U - berstedelung der Fürstin
hierher ist in Friedrichrruh selbst nichts bekannt .

H Lahr , 37 . März . Das Kriegsgericht
der 39 . Division verurteilte den Musketier
Baueruseind vom hiesigen Inf .- Regt , wegen un -
erlaubOllWaffenaebrauchsundAchtUkiasverletzung

„Ach , unsere Staatsanwalt, " lachte Felix
vergnügt , „nun wird bald Ordnung gemacht
werden ."

„Jawohl, " nickte der Bankier resigniert , „in
meinem Gehirn wirbelt ' s schon , meine Natalie
hat ein Bündnis geschloffen mit einem flüchtigen
Staatsverbrecher ; mit dem Windbeutel von
Felix ist cs nichts , der Henker werde klug aus
dem F . aneuzimmer . — Kommen Sie nur alle¬
samt , bei einem Glase echte» Gewächses wird
sich das Rätsel bester lösen lasten ."

Man ging zu Tisch und löste das Rätsel ,
worüber der Staatsanwalt in ein wortloses
Staunen geriet .

„Alle Wetter !" brach er endlich los , „das
heiße ich überlistet , — dergleichen wäre selbst
wir im Traume nicht eingefallen , Fräulein Na¬
talie ! — Nun wird der Felix ja schließlich
Ihr Schwiegersohn — und Sie , Bankier ,
werden Großpapa — ha , ha , ha , Alterchen !
— Diese Geschichte wacht selbst den weisen Ben
Akiba zu schänden, wie ? "

Mau lachte und stieß darauf an , während
der Bankier noch immer ein besorgtes Gesicht
zeigte.

»3a , Freund Helmuth !" meinte er langsam ,
»eS wäre alles recht schön , recht romantisch ,
wenn nur Rußland nicht wäre ."

Helmuth wiegte nachdenklich den Kopf .

EinrLckungsgebühr:
Die viergespaltene Zeile oder
Raum S Pfg . Reklamezeile 20

zu 3 Jahren 3 Moi aren Gefängnis , den Mili -
rärkrankenwärter Koch w gen der gleich- n Ber -
g Heu zu 3 Monat n Gefängnis . Musk ' tier
Schädel wurde sreigespiochev . Unteroffizier Gäng
erhielt wegen Beeidigung und Mißhandlung
Untergebener 3 Wochen Mittklarrcst . Gegenstand
der Anklage bildete eine Schlägerei .

Drrrtfcheö Reich.
* Berlin , 37 . März . Der „ Reichs¬

anzeiger " widmet Professor v . Bergmann
einen Nachruf , worin es heißr : „In tiefster
Trauer steht die wissenschaftliche Well h nie an
der Bahre des großen Toten , aber die Gefühle
des Schweres über den jähen Verlust des bi-
zur letzten Stunde schaffensfr ' Udigcn Gelehrten
treffen zusammen mit den Gefühlen der innigsten
Dankbarkeit für alles , was er in rastloser Arbeit
als Forscher , Lehrer und Arzt geleistet hat ."
Der Nachruf gedenkt der Verdunste BrgmannS
um die Ausgestaltung der asepiischen Wund¬
behandlung , um die Chirurgie , die Behandlung
der Kriegswundeu , seiner Tätigkeit als aka¬
demischer Lehrer und Fottbildner praktischer
Aerzte , seiner allzeitigen Hilfsbereitschaft , die
vielen Leidenden die Gesundheit wiedergab ,
seines fruchibaren Wirkens auf sozialhyrienisch . «
Gebiet , für die Entwickelung des R ttungs -
Wesens , und weist auf die Huld 'gung hin , die
ihm anläßlich seines 70 . Geburtstages von de»
Aerzten der ganzen zivilisierten Welt dargebracht
wurde . Der Nachruf schließt : Wie der Dank
des deutschen Volkes ihm über das Grab hinan -
folgt , so auch der Dank seines Kaisers .

Berlin , 36 . März . Wir die „Nat . -Ztg ."
auS zuverlässiger Quelle erfährt , kommen al -
Nachfolger Bergmanns der Wiener Chirnrg
Frhr . v. Eise lsberg und der Schüler ES -
marchs Gehetmrat Bier ans Bonn in Betracht .

Berlin , 37 . März . Als Nachfolger des
kommandierenden Generals von Hugo wird der
General v. Fallois Kommandeur der 39 . Di¬
vision in Freiburg i. Br . ernannt .

Berlin , 36 . März . Ja einer von 3506
Gehilfen des Schneiderverbandes besuchten
Versammlung wurde beschlossen , das Ultt -
matum der Arbeitgeber abzuleh nen

„Ich wüßte Sie von nchtswegen verhaften
und ausliefern , Graf Oltuskt ! " sprach er ganz
ernsthaft .

„Oho , Herr Doktor !" riefen Natalie und
Felix erschreckt .

„ Ich würde mich dem nicht widers - tzen , Herr
Doktor ! " sagte der Graf ruhig , „das heißt ,
wenn Sie einen Haftbefehl von Rußland be¬
säßen , so aber werde ich mich selber stellen!"

„ Uebereilen Sie nichts , Herr Graf !" be¬
merkte Helmuth . „ reisen Sie überhaupt nicht
ab , bevor Sie Rücksprache wit wir genommen .
I tzt genug davon , trinken wir auf das Wohl
dieses Hauses , auf die Zukunft der einzigen
Tochter , deren Glück zu gründen wir alle unS
bestreben vollen !"

Ein Heller Klang der Gläser besiegelte
dieses Wort .

Ja der Möllerschen Villa vor dem Damm -
tor saß Natalie in ernster Unterredung mit
Veras Pflegeeltern , die still und erschreckt ihren
Worte » lauschten .

„ Lieber Himmel !" sagte Frau Möller endlich
liefbekümmert , „das ist für unsere Vera ja
gewiß ein großes Glück, — aber was wir nun
in unseren alten Tagen anfangen sollen , weiß
ich wahrhaftig nicht , Fräulein Gotthard ! —
WaS sagst Du daz« , Heinrich ? "

deren
Pfg .

1907.



mrd es auf die Generalaussperrung ankommen
zu lasten .

B - rliu , 27 . März . Die Stralkommei
in Dnffeldorf verurteilt : einen Arbeit r , der ber
der Reichstagswahl doppelt sozialdemo¬
kratisch gewählt hatte , zu 8 Tagen G -
füngnis .

* Berlin , 28 . März . Dem „ Brrl . Tabl . "
zufolge vclunerite das Koburger Schwur¬
gericht dm Geschäftsreisenden Eckardt
aus Arnstadt wegm Beleidigung des
Preußischen Krtegsministertums zu400 Mk . Geldstrafe . Den Strafantrag harre
Kriegsmiuister v Einem gestellt.— Aus der streng vertraulichen Besprechungim braunschweigt,chenLandtag kann der
Ratur der Sache nach nichts Bestimmtes ver¬
lauten ; es heißt j doch, daß als Kandidaten
für die Regsnlschatt tu erster Linie P tnz
Friedrich W -lhelm , der jüngste Sotm des ver¬
storbenen Regemen , und Herzog Johann Alb -
recht von Mecklenburg - Schwerin in Betrachtkommen.

— Die Dresdener Mitteilung , daß der
Bildhauer Johannes Schilling erblindet set ,ist angeblich falsch . Er leidet , wie man der
„ M . Allg . Ztg .

" mittetlt , zurzeit nur an einer
Augevkraukhett ; die Aerzte hoff, « , ihm das
Augenlicht erhalten zu können.

LefterrelchiMe « osarch r* Innsbruck , 27 . März . Im Achensce -
gebiet haben die letzten Schneefälle große
Äebclstände hervorgerufen . Die Achentalerstraße
ist auf mehrere hundert Meter durch Lawinen
verschüttet . Viele Krankheitsfälle haben sich da¬
durch verschlimmert , daß infolge der Verkehrs¬
stockungen ärztliche Hilfe nicht zu beschafft» war .
Ja den einzeln stehenden Häusern herrscht
Hungersnot .

Schweiz«* Genf , SS . März , Ja einer zahlreich be¬
suchten Versammlung von Delegierten der hiesig' »
G - werkschafteu wurde geste - n abend mit 188
gegen 7» SttmmiN beschlossen, heute früh tu
den allgemeinen Ausstand zu treten . Die
Behörden trafen entsp echende Maßregeln . Der
Abend ist ruhig Verlaine «* Lausanne , SS . März . Gestern nacht
deschloß eine Anzahl stark mit avarchist scheu
Elementen verbundener G werkschaftcn , in der
Frühe iu den Aus stand za treten . Daraufhin
besetzte ein Bataillon nachts das Bolksbaus ,schloß eine anarchistische Druckerei und schützte

iu der Früh : die Mark -Plätze. Die Maßregel
hatte zur Folge , daß das ganze Baugewerbeund die Typographen sich dem Streik anschloffen .Das Militär blockiert gegenwärtig alle Straßen .
Ebenso ist der Generalstreik in Montreur aus¬
gebrochen. Iu Vevcy stehen 8000 Streikende
gegenüber 4000 Soldaten . Der Träger der
raren Fahne wurde von Soldaten mit Bajonett¬
stichen verletzt , ebenso eia anderer Arbeiter , die
Fahne wurde fortgenommen , was furchtbare
Erregung hervorrief . Für morgen befürchtet manneue Zufamwenstöke mit dem Militär .

Rrrßlaxd .* Petersburg , S7 . März . Als gestern
zu dem mm der Rechten iu der Reichsduma
etngebrachten Antrag , der die Verurteilung der
polirisch n Morde ausspncht , Ministerpräsident
Stoltzpin daS Wort ergreifen wollte , ließdies der Dumsprästdent nicht zu. Heute wirdnun amtlich mitgetcilt , daß der Minister -
präfident einen Brief an Golowin richtete, indem er ausführt , daß die Minister nach demG - s tz das Recht haben , in der Duma zuspr chen , wann sie wollen , und daß der Buma -
p - äfibent ihnen vor allen anderen Rednern das
Wort erteilen muß . Ministerpräsident Stolhpinhabe Golowin daran erinnert , um in Zukunst
Mißverständnissen vorzubeugen .

Rumänien .* Bukarest , 27 . März . Bas Amtsblatt
veröffentlicht ein Rundschreiben des Unter -
richtsmtnisters an die Lehrer und
Priester , in welchem diese ermahnt werden ,die größte Selbstverleugnung an den Tag zulegen , um die Wiederkehr der Ruhe weiter -
sühren zu Helsen. In der Kammer erklärte
gestern der Ministerpräsident , er hoffe , daß in
einigen Tagen die Ruhe wiederhergestellt seinweide ; hierfür seien bereits gute Anzeichen vor .
Händen. Die Bauern begönnen , mit den Grnnd -
elaemüweln Vertrüge abzuschließen . Der Mi¬
nisterpräsident bat die Abgeordneten , zur Wieder¬
herstellung der Ruhe im Laude beizutragen .* Bukarest , 27 . März . Die Agene : Rou -
maine meldet : In der Moldau ist die Bauern -
bewegung allgemein zur Ruhe ge¬kommen . In dem Distrikt Dolj in der Walachei
find in mehreren Ortschaften Unruhen aus -
g brachen . Die Unruhen in Mozaeeni , in deren
Verlauf SS Personen getötet oder verwundet
wurden , sind niedergeschlagen worden . Im Be¬
zirk Bnzeo wurden mehrere Aufrührer verhaftetund einzelne Güter zerstört . In mehreren Ort¬

schaften dieses Bezirks ist die Rah : wi - der^
hergestellt . Im Gebiet von Vlatco sind drei
Gemeinden , in denen plündernde Banden Zn -
flacht gesucht haben , der Schauplatz ernster
Ruhestörungen geworden . Die Artillerie schießt
auf die Aufrührer . Die übrige « Bezirke sind ruhig .

Afrika.* Kapstadt , 27 . März . General Botha
trat nachmittags die Reise » ach England an ,um an der Kolonial Konferenz in London teil -
zunehmen . Namen - des Afrikander - Bundes hielt
Homcyrr au Botha bei seiner Abreise eise . )
Ansprache , worin er sagte , daß Botha , ss wie
er ein guter Untertan der Republik war , auchein guter Untertan des Reiches sein werde.Bei stiner Erwiderung betonte Botha , daß es
sein ernstester Wunsch sei , mit der ReichS-
regierung und dem en - lischen Volke zusammen ^
Mt beiten zum Wohle der beiden großen Raffenin Südwestafrika , die er und seine Freunde
bemüht seien, zu verschmelzen.

Amerika .* New - Uork , 27 . März . Gegen dm
Generaldirektor der New - Kork Centraibahn ,Mc . Cor mich , und einen der Vizepräsidenten ,Alfred Shmith , ist weg n des Eisenbahnunglücksan der Kreuzung der SIS . Straße und der
Webston - Avenue Anklage wegen fahr¬
lässiger Tötung erhoben worden .

verschiedexss.— Die Bischof von Mainz nimmt in einem
Erlaß an seine Geistlichkeit der Feuer¬
bestattung gegenüber eine unversöhnlich ab¬
weisende Stellung ein.

Ware » ( M cklenburg ) , 24 März . Hier
wurde ein 14 jähriger Knabe eiugesegnet ,der 184 a» groß ist und 162 Pfund wiegt .
Der Junge hat alle Aussicht , einmal Flügel¬
mann tm ersten Gardercgiment zu Fuß zuwerden .

BreSlaa , SS . März . Hier starb vor kurze«
einer der reichsten Leute Deutschlands ,
Herr v. Korn , d fsrn Vermögen auf 8S Millionen
Rack geschätzt wird . Zu diesem Betrage wnrde
er wenigstens besteuert . Die Hanptnben sind bie
Witwe , 2 Töchter und 15 Enkel .

— Infolge Regenwangels ist im Bezirk
Kavirondo ( BritUch - Ostattika ) Hungersnot
eiugclrettn . ES wird befürchtet , daß auch bie
Ernte auf der deutschen Seite des Biktori »
Rjansa unter dem Regenmangel leidet .

Er schüttelte nur den Kopf und schluckte
heftig , als säße ihm irgend was in der Kehle.

„Sie werden sie ja nicht verlieren, " tröstete
Ratalte . „Bera wird in Hamburg bleiben und
ihre guten Eltern nach wie vor liebe» und
ehren ."

„Ja , daS sagen Sie wohl , Fräulein ! —
aber wenn sie eine Gräfin ist — "

„ Sie wird einen Kaufmann heiraten , liebe
Frau Möller !"

„Unfern Karl Retmann ?" fragte Möller ,mit einem ordentlichen Ruck sich tu Positur
setzend.

„Nein , Herr Möller ! — sie liebt den jungenRetmann nicht, sondern den Sohn des früheren
Saufmanns Rodeuburg , der aus Amerika zurück -
gekommen ist."

„Mein Himmel , wo hat sie den doch kennen
gelernt ? " seufzte Frau Möller , gab fich aber
doch endlich zufrieden , als Natalie ihr von der
- roßen Dankbarkeit des Grafen erzählte , der
tzr nach einer Stunde seinen Besuch machte und
die beiden einfachen Leuten ganz für fich
gewann .

Daun aber ging 's hinauf nach Flensburg ,
vm Vcra zu holen . Sowohl der Vater als
Felix mußten sich bescheiden, daheim zu bleiben ,» ährend Dr . Helmuth und Natalie allein die
kleine Reis « machten ; galt es doch, die Ahnungs¬lose au ^ m Glück oorzubereiten , das ihr miteinem Schlage den Himmel auf Erden Her¬
zaubern sollte .

Und als Bera alles erfahren , was für sie
zn wissen von uöten war , ohne die arme ge¬mordete Mutter in ihrem Gedächtnis zu er¬
niedrigen , als sie ihr märchenhaftes Glück von dem
L iederfiadeli des Vaters ganz und voll begriff n,da litt es sie nicht länger iu der fremden Stadt ,

sie wollte zurück — noch am selben Tage —
und hatte in diesem einen Gedanken alles andere— selbst den Geliebten und die Verlobung des¬
selben — vergessen.

Nur wenige Stunde noch, und sie stand vor
dem hohen , stolzen Man « mit dem antiken
Römcrkopf , der sie einen Augenblick tieferschüttertanblickte und dann schweigend die Arme ihr
entgegenstreckte, um sein Kmd ans Herz zudrücken.

„Ebenbild meiner armen Hedwig !" spracher leise, sie zärtlich anblickend , „Du gleichst ihr
Zag um Zug , o, daß Du glücklicher werden
mögest, als sie, glücklich an der Seite eines ge¬liebten Gatte « . Sprich , mein Kind , d«rf ich
diesen Gatten für Dich wählen ? "

Vera ertötete und erblaßte , sie blickte ihn
angstvoll an und befreite sich hastig aus seinen
Armen .

„Kaum gefunden und schon Sberlästig ? "
fragte sie mit blitzenden Augen .

Er nahm lächelnd ihren Arm und führte
sie ins Nebenzimmer , wo die Freunde ihrer
harrten .

„Felix !" sprach er zu diesem, „bitte , erklären
Sie meiner Tochter , weshalb ich sie, kaum ge¬funden , schon wieder fortgeben möchte. -
Wäre dieser Gatte Dir so sehr zuwider , mein
Kind ? " setzte er, fl; forschend andlickend , hinzu .Bera schaute verwirrt und heiß erglühendans Natalie , welche rasch za ihr trat und den
Arm um sie legte .

„ Du liebst ihn doch, wie ? " flüsterte sie ihrins Ohr .
„Er hat sich mit Dir verlobt , ich darf ih «

nicht aagetzöreu, " hauchte Vera mit versagender
Stimme .

„O , Du böses Kind !" lachte Natalie fröh¬

lich, „Du kleine Heuchlerin , die dem Verräter
trotz alledem hinter meinem Rücken angehört hat .
Zur Strafe sollst Du ihn heiraten und mich
zur Mama erhalten — "

B .ra stieß einen Ruf der Ueberraschung a»S ,
blickte auf den Vater , dann auf Natalie und
stammelte : Darf ich das für möglich halte »
— Du und mein Vater — "

„Ja , Ktvd ! " fiel dieser rasch ein, „ Natalie
will mein gelt bteS Weib weiden , wenn Herr
Gotthard eiuwiltgt . Uad so Gott will , wird
solches nicht ausbteiben "

„O . nun ist mein Glück vollkommen !" rief
Vera , die errötende Nalalre mir beiden Armen
umschlingend und küssend, „warst Du doch dem
armen hilflosen Kinde schon eine mütterliche
Freundin und bist es geblieben , solange i-
denken kann - "

Der Bankier hatte es unter diesen ver¬
änderten Verhältnissen für seine Pflicht gehalten ,
Veras Pflege - Eltern , welche sich des verwaisten
Kindes einst so liebevoll uneigennützig ange¬
nommen , holen zu lassen und denselben an der
retchbesetzten Abendtafel einen Ehrenplatz eivr«'
räumen , eine Artigkeit , welche den alten Möller
mit großer Verwirrung , seine Gattin »noes
mit Stolz und Triumph erfüllte , aber auch « era
und ihren Vater sehr erfreute .

Es war ein schöner Abend , der die Leide«
der Vergangenheit au ? löschte und alle Herzeu
froh und glücklich wachte.

Der Staatsanwalt bedauerte nur , den brave »
Henning in der Tafelrunde zu vermissen, da
derselbe einen großen Anteil des heutigen Tage -
beanspruchen dürste .

( Schluß folgt .)



Städttfche « ngelegenhetten.
. v . Durlach . 28 . März. Auszug aus dem

Gitzungsprotokoll deS Gemeinderats
vom SS . März:

Die Entwässerungsanlagen zu dm Neu¬
bauten der Witwe Meier in der Schcffelfiraße
aud des Friedlich Jtte in der Auerstraße werden
unter den vsm Stadtbauamt vorgeschlagenen
Bedingung?» genehmigt . ^Vorbehaltlich der Zustimmung des Bärger-

ausschuffes werden mehrere Grundstücke zu
Waldarlage angekauft.

Mehreren Gesuchen um Befristung von
Holzgeldschnldigketten wird ftottgegeben.

Die Herstellung von S tzbänkeu , T scheu
und Stühlen iür die neue Badeanstalt wird
der Durlacher Möbelfabrik May u. W : iß über¬
tragen.

Zur Mitwirkung bei Ermittelung des Wahl¬
ergebnisses der Lnubwietsebattskammermahl

werden dem Wohlkommiffär 6 Wahlberechtigteiu Vorschlag gebracht.
D e Rrinigung der Straße , Rinne und des

Gehwegs vor dem Anwesen der Witwe Neun-
Höfs r in der Amali nßraße wird g - g n eine
entsprechende Vergütung auf die Stadl über-
nomm n.

2 Anträge auf Neuabschluß von Fahrnis«
verfichtrungev im Gcsamtveificherungswert von15850 Mk. werden nickt b -anstandet.

Awtsverkündigunüsblatt für de » Amtsbezirk Durlach.
Amtliche NkkaimtmachuiMii.
Die Bekämpfung der Geflügelcholera betreffend .

Nr . 12,301 . Wegen Fortdauer der Seuchengesahr wird das
z . ist . bestehende Verbot des Handels mit Geflügel im Umherziehen
<Eesetzes - und Verordnungsblatt Nr . XI Seite 91 bezw. XXXVl
Seite 359) bis zum 1 . Oktober d . Js . verlängert .

Karlsruhe den 12 . März 1907 .
Grotzh. Ministerium des Inner « :

I . A . :
gez. Krems .

Vorstehende Bekanntmachung Großh . Ministeriums des Innern
bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , dies ortsüblichöffentlich bekannt zu geben und den in ihren Gemeinden ansässigenGeflügelhändlern unter Hinweis aus die Strafbestimmungen in H 1487»der Gewerbeordnung noch besonders zu eröffnen.
Durlach den 25 . März 1907.

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May _Die Berwendnng der Erträgniffe ans dem Angnst - Georg -Arme « - Apothekefond betreffend.Nach höchster Entschließung aus Gr . Staatsministerium vom3 . Februar 1875 Nr . 213 sind die Erträgniffe des Armen - Apotheke-sonds in Baden nach Abzug der Lasten und Verwaltungskosten dazuzu verwenden , für arme kranke Personen ans de« ansprnchs -

Serechtigte» Landorte » der »ormalige » Warkgrafschaft Aaden -Zkade», und zwar nach dem Willen des Stifters ohne Unterschied desBekenntnisses die Kosten der Aufnahme in das LaadesSad z« Aadenzu bestreiten oder zur Bestreitung solcher Kosten Beiträge zu leisten.Nebstdem dürfen daraus auch Unterstützungen anderer Art zumZwecke der Aerpffegnng armer Kranker der ovenvezeichneten Hrtegewährt werden .
Gesuche um Berücksichtigung bei Verteilung der Stiftungseiträg -

nisse für das Jahr 1907 sind innerharv 14 Jage « bei dem Armen¬rate der Heimatorte unter Anschluß eines ärztlichen Krankheitszeug -niffes einzureichen.
Nach Umfluß dieser Frist hat der Armenrat sämtliche Be¬werbungen mit seiner Aeußerung hinsichtlich der Hilfsbedürftigkeitund Würdigkeit der einzelnen Bittsteller dem Vorgesetzten Bezirksamtsvorzulegen.
Karlsruhe den 12 . März 1907.

Grotzh. Berwaltungshof :
Wirth .

Die Vergebung der Ehe - Ansstenerpreife ans der
Georg -Elifabethen -Stiftung btr .Aus der Georg - Elisabethen- Stiftung in Baden sind vier EheauSsteuer-033 fl. 20 kr. - 57t ^ 42 ^ an verwaiste arme Mädchen katho-irichen Bekenntnisses aus der vormaligen Markgrafschaft Baden - Baden zu vergeben .§ . Bekanntmachung Grotzh . Ministeriums des Innern vom 17 . April.̂

"^^eblatt kür den damaligen Kinzig- , Mmg- und PfinzkreiS vom JahrStrstnng für verwaiste oder vaterlose arme Töchter von Üffent-Ii» ien ^°" ßlgen Angehörigen markgräflich Baden -Baden 'schcr Orte katho-
ta^ n oder ?"wend «t werden , welche sich mit einem katholischen Unter -
lli-K.iti'oni .n n,k^ l »?"thellchen und über einen ehrbaren und uniadelhaften , auch°rbe,ts °wen Lebenswandel

, obrigkeitliche Zeugnisse beibringen.
damaligen Oberämter Käst ° ?

'
t vorzugsweise den Bezirken dervan 1771 mit s ' . ^ ahlberg und Ebersttln nach ihrem Beständewenden sei Auck unter den darin befindlichen Kirchspielen zuzu-

Mädchen bei d-r
^

Preisvertälung
^
äbmwe»^ andern eitern- oder vaterlosen

sämtliche °»sPruchSberechtig ! One ÄN » - ^ der Reihenfolge nachDie no -b der . ."erucküchllgung erlangen. ,Dt. nach der Sttflungsurkunie in erster Reihe bedachten Kirchspiel- sind folgende :
1. Au °. Rb 2 Ob-ramt. RastatL

WürmerSbrim . 4 ElLeSbeim
^^ Durmersheim mit den Filialen Bickeshcim und

Oberndorf und Rauental ,
"

Nstd» bübs
'^ '

-?^ ' 0- .Kuppenheim mit den Filialendem Filial Niederweier . 9. OeÜgKm io ^ ^ ^ ^ ^ Oberwei -r -iM
L LSLLS «'«»L Ä»L"

1. Friesen
'
hcim mit dem Filwle

^
Heftiĝ zkll

"
Jck n̂kê uiit dem FilialeDundenheim, 3. Kippcnheim mit Kippenheunweiler 4 ? uitt dem Filiale

UZ S. Mahlberg, 6. Oberschopfheim 7. Oberweier kFilral Langeuhard, 10. Wagenstadt. ' ' Ottenheim, 9. Sulz mit dem
«. A« S dem vormalige « Lberamt «1 . Forbach mit den Filialen Bermersbach und Gauaüâ n o -rr.ial -iN. im^ » Filial Mittelberg. 3 . vom Pfarrbezirke Gernsbach dkFUWl? HstveMau ^ ô rdtenSaMeubach und ObertSror. 4. Mich-lbach, 5. Mugg -nstur^ 6. Ottenn» 7

'
S - lbackWeiseubach mit den Filialen Au, Langcnbrand und Reichental
sc -lvaq,

"b" den Angehörigen der hier aufgeführten Kirchspiele
'

find den stitterischen'"'Vbei
- - also nur in zweite?A °ihe - auch kat öttscheBaden-Baden schen Städten und Landorten zum StistungS --""m* verufen. Diese kommen aber ledenfalls erst dann an die Reihe, wenn bei einemObcrämter alle Kirchspiele durchlaufen find und aus den konkurrierenden« irchspielen keine des AusstemrpreiseS würdige Bewerberinnen anftreten.

Bewerbungen um diese RuLsteuerpreisc find innerhalb 14 Tagen bei dem Armen«rale des Hcimaiorles unter Anschluß von Zciignisieii über Geburt , Bekenntnis , sitt¬liches Wohlverhalten und treue Dienstleistung der Bittstellerin einzureichen , wornach dieOrtSbehörde die bei ihr eingekommencii Verleihungsgesuche samt Beilagen innerhalbweiteren 14 Tagen dem Gr . Bezirksamte mit begründetem Anträge vorlegen, auch überdie Vermögens - und Familienverhältmsse der einzelnen Bewerberinnen sich berichtlichäußern wird.
Karlsruhe den 12. März 1907 .

Hroßh. Werwattttngshof :
_ Wirth ._Die Abhaltung der Biehmärkte in Pforzheim betreffend .Nr . 28,277 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche in den an¬grenzenden württembergischen Oberämtern eine weitere Verbreitunggenommen hat , wird gemäß ß 28 Reichs-Ges . , ß 64 der Jnstr . dazuund gemäß Z 65 der V .O . vom 19 . Dezember 1895 die Abhaltungdes aus Dienstag den 2 . April d . Js . fallenden Biehmarktesverboten .

Pforzheim den 21 . März 1907.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

gez. Roth .
Nr . 10,386 . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermitzur öffentlichen Kenntnis .
Durlach den 26 . März 1907.

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May .

_Die Prüfung der bürgermeisteramtliche« Polizei »
straftabeüen betreffend.Nr . 10,511 . An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :Auf 1 . April d. Js ist die Polizeistraftabelle vorschriftsgemäßabzuschließen und mit einem Begleitbericht unter Anschluß der Tage¬bücher der Polizeidiener bis längstens IS . April d. Js « zurPrüfung vorzulegen .

Falls im 1 . Quartal in die Tabelle keine Einträge erfolgten ,ist Fehlanzeige — ohne Vorlage der Tabelle — zu erstatten .Dur lach den 26 . März 1907.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

— _ May .
_Die Prüfung der Volks - und Fortbildungsfchnl -

verfänmnistabellen betreffend.Nr . 10,512 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten denAuftrag , die Volks - und Fortbildungsschulversäumnistabellen auf1 . April 1907 vorschriftsgemäß abzuschließen und mit einemBegleitbericht bis längstens IS . April 1907 zur Prüfung vorzu¬legen. Falls Einträge im abgelaufenen Vierteljahr nicht vorge¬kommen sind , ist Fehlanzeige — ohne Vorlage der Tabelle — zuerstatten .
Durlach den 26 . März 1907.

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May .

_Die Prüfung der bürgermeisteramtlichen Feldpolizei¬straftabellen betreffend.Nr . 10,513 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks erhalten denAuftrag , die Feldpolizeistraftabelle auf 1 . April d. Js . vorschrifts -gemgß abzuschließen und mit einem Begleitbericht unter Anschlußder Tagebücher der Feldhüter bis längstens IS . April 1907zur Prüfung vorzulegen .
Falls im 1 . Quartal keine Anzeigen eingekommen sind , genügtFehlanzeige ohne Vorlage der Tabelle .
Durlach den 26 . März 1907 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May .

_Einstellung von Dreijährig - und Bierjährig - Frei -
Willigen für die Matrofenartillerie -AbteilungMantscho « in Tsingtau (China).

Einstellung : Oktober 1907 , Ausreise nach Tsingtau : Januar1908, Heimreise : Frühjahr 1910 bezw. 1911 . Bedingungen : Min¬destens 1,67 w groß , kräftig , vor dem 1 . Oktober 1888 geboren( jüngere Leute nur bei besonders guter körperlicher Entwickelung).Bauhandwerker ( Maurer , Zimmerleute , Dachdecker , Tischler , Glaser ,Töpfer , Maler , Klempner u . s . w .) und andere Handwerker (Schuster ,Schneider , Gärtner u . s . w .) bevorzugt .
In Tsingtau wird außer Löhnung und Verpflegung täglich0,50 Mark Teuerungszulage gewährt .
Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung einesMeldescheins zum freiwilligen Diensteintritt zu richten an :Kommando der Stammabteilung der MatrofenartillerieKiantfchon , Cuxhaven .



Die Maul - und Klauenseuche betreffend . ! WnsmllilU 's - 1MÄ
Nr . 10,565 . Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung obigen !

^

Betreffs vom 11 . März 1907 Nr . 8708 (Durlacher Wochenblatt vom ! Die Stadtgemeinde beabsichtigt das von ihr käuflich erworbene

11 . März 1907 Nr . 59 ) bringen wir zur allgemeinen Kenntnis , daß ehemal . Dreher '
sche Anwesen (Turmbergstr . 2) , bestehend auS einem

diese für den Amtsbezirk Durlach von uns getroffenen Maßnahmen , einstöckigen Wohnhaus nebst dem nötigen Zubehör und ca . 7 Ar

(Jnkraftsetzen des Z 33 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 ) ' großem Hausgarten mit schöner Obst - und Rebenanlage sofort aus

auch für die Amtsbezirke Bretten , Eppingen , Bruchsal und Pforzheim sechs Jahre mit einjähriger Kündigung zu vermieten ,

angeordnet wurden . ! Angebote sind bis Dienstag ven 2 . April , vormittags

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , diese Bekannt - kkhr , im Zimmer Nr . 2 des Rathauses abzugeben .

machung ortsüblich zu veröffentlichen .
Durlach den 26 . März 1907 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ May ._

Langensteinbach .

Zwangs -Versteigerung .
Nr . 605 Im W «ge d r Z oaigsoollstcecku . -g sollen d :e in Langen¬

steinbach belegemn , im Grundbuche vou Lauscust - iubach zur Zeit der
Eintragung des Verfteigerungsvermerkes auf den Namen des Ludwig
Martin jc . , Sttinbamr von Stupferich , eirgerragei en , nachstehend -

beschriebenen Grundstück ' am
Samstag den 18 . Mai 1S67 , vormittags 16 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat im Ralhause zu Langensteinbach ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 2. Marz 1907 in das Grunds
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬

tragung des Verstcigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten uoch -

gesetzt werden .
Zur Erörterung über dos geringste Gebot weid n die

Bituliarrn aut
Samstag de» 4. Mai 1967 , vormittags 11 Uhr ,

in die Dunst äomc dcs Notariats aeladen .
Dtcjenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung dcs Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung dcs Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des

versteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung der zu »ersteigernde« Grundstücke:

G ' Undbrch v n Langer steil bach Laad 5 Heft 33 Bepa ^ dsverz ichnis I .
34 a 06 gm Acker,and und S - ci -ibruch in den Welsstenäckern

in drei Parz - lle ' , geschätzt zu 1300 Mk .
Langensteinbach den 22 Mörz 1907 .

Hroßh . Notariat Langensteinbach als Nollstrecknngsgericht :
_

Ud , y ._

Maurerarbeit .
Gr Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt —

«ach Maßgabe der Bestimmungen vom 3 . Januar d . I . für die Be¬

werbung und Verdingung — die nachstehenden Maurerarbeiten an

Landstraßen :
1 . den Umbau der Ufermauer in Jöhlingen in der Länge

von 35 m ,
2 . den Umbau der südöstlichen Flügelmauer der Boxbach¬

brücke in Kleinsteinbach im Inhalt von 17 ebw

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit der

Durlach den 27 . März 1907 .
Der Gemeirrderal .

Lehrliugsvermittelung .
Auf Veranlassung des Vorstandes bad . Arbeitsnachweise in

Karlsruhe haben die Arbeitsnachweisanstalten des Landes auch die

Vermittelung von Lehrlingen an Handwerksmeister in den Bereich
ihrer Tätigkeit gezogen und richten wir daher an alle Handwerks¬
meister von Durlach und Umgegend , die berechtigt und gesonnen sind ,
einen Lehrling aufzunehmen , sowie an alle Eltern und Vormünder ,
deren Kinder bezw . Mündel gewillt sind , ein Handwerk zu erlernen ,
die Aufforderung , die Anmeldungen tunlichst bald und wenn möglich
persönlich auf unserem Bureau Rathaus 3 . St . Zimmer Nr . 9 be¬
wirken zu wollen . Die Vermittelung geschieht vollständig unentgeltlich .

Durlach den 31 . Januar 1907 .

_ Die ftädt. Arbeitsnachweisaustalt .

Vergebung PK Holzpflaster- dazu ^N^derlichen Erdaus-
Das Bedingnisheft ist auf dieS -

Dic Herstellung des Pflaster¬
belages mit eichenen 15 . em hohen
kantigen , imprägnierten Pflaster¬
klötzchen beiläufig 1050 gm auf
dem neuen Betriebswerkstätten¬

seitiger Kanzlei und auf dem Bahn¬
meisterbureau in Jöhlingen einzu¬
sehen , woselbst auch die Angebots¬
formulare abgegeben werden .

Die nach Einzelpreisen zu
bahnhof Karlsruhe soll in öffent - stellenden Angebote sind verschlossen ,
licher Verdingung vergeben werden , portofrei und mit entsprechender

Die Pläne . Bedingungen und Aufschrift versehen , längstens br»
Verdingungsanschläge liegen in den . Montag den 9 . April d . Js . , nach¬
üblichen Geschäftsstunden auf dem '

mittags 4 Uhr , an die unterfertigte
diesseitigen Hochbaubureau Auer - ' Stelle einzureichen , um welche Zeit
straße 11 3 . Stock zur Einsicht die Oeffnung der eingelaufenen
auf , woselbst die Angebotsformu - Angebote im Beisein etwa er -
lare erhoben werden können . Zu - schienener Bewerber stattfindet ,
sendung nach auswärts findet nicht Bruchsal , 25 März 1907 .
statt . Die Angebote sind bis
änastenS SamStag den 6 . April
1907 , vormittags 11 Uhr , dem
Zeitpunkt der Eröffnung , portofrei
und mit der Aufschrift „Angebot

Gr Bahnbauinspektion .

Berghausen .
Kohlen - Lieferung .

Die Gemeinde vergibt die Lie-

auf Holzpflasterarbeiten zum neuen ferung einer Waggonladung I».

Betriebswerkstättenbahnhof
" ver - Qualllät gesiebter Ruhr - Nutz¬

sehen , anher einzusenden .
Zuschlagsfrist 14 Tage .
Durlach , 14 . März 1907 .

Gr . Bahnbauinspektion .

Wasserleitungen .
Die Arbeiten zur Herstellung

vonWasserleirungen (Mannesmann
Muffenrohre ) in dem neuen Be

kohlen franko Kohlenlager,
j Angebote sind bis längstens den

,
31 . März 1907 an den Gemeinde -

, rat Berghausen einzureichen .
Berghausen , 26 . März 1907 .

Der Gemeinderat :
Wagner .

Durlach .
H -L Zwangs - Versteigerung .

sollen in öffentlicher Verdingung Samstag den 3V . d . Mts . ,
vergeben werden . vormittags 10 Uhr , werde ich im

Die Pläne , Bedingungen und Rathause zu Durlach gegen Bar -
Verdingungsanschläge liegen in den
üblichen Geschäfts stunden auf der

Aufschrift „Angebot auf Maurerarbeit " bis längstens Dienstag den >Kanzlei unserer Inspektion ( Auer -

2 . April d . I , vormittags 10 Uhr , auf jenem einzureichen .
Die Zuschlagssrist beträgt 10 Tage ._

Maurerarbeit .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt —

nach Maßgabe der Bestimmungen vom 3. Januar 1907 für die Be¬

werbung und Verdingung — die Arbeiten zuin teilweise « Umbau der

Ufermauer längs der Kreisstraße in Jöhlingen in der Länge von
4L m , der Verlängerung der bestehenden Mauer unterhalb des West¬
endes des Ortes Jöhlingen um 40 m und Nebenarbeiten in einem Los .

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäftszimmer
»er Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit der Aufschrift

„ Angebot auf Maurerarbeit " versehen bis längstens Dienstag den
8 . April d . I . , vormittags 10 Uhr , auf jenem einzureichen .

Die Zuschlagsfrist beträat l0 Tage .

Wellen - Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt am

Samstag den 30 . März , vormittags 9 Uhr ,
im Distrikt 1 Oberwald , Schlag 24 , 25 , öffentlich versteigern :

1K4 Lose gemischte Welle ».
Zusammenkunft bei der Kontrollhütte .
Durlach den 26 . März 1907 .

Der Gemeruderat .

straße 11 ) zur Einsicht auf , wo
selbst die Angebotssormulare un
entgeltlich erhoben werden können ,
Zusendungen nach auswärts finden
nicht statt .

Für die Bewerbung und Ver¬
dingung sind die Bestimmungen
des Gesetzes - und BerordnungS -
Blattes Nr . 3 vom 22 . 1 . 07 maß¬
gebend . Die Angebote sind bis
längstens Montag den 8 . April 1907 ,
vormittags 11 Uhr , dem Zeitpunkt
der Eröffnung , portofrei und mit
der Aufschrift „Wasserleitung Be¬
triebswerkstätte " versehen , anher
einzusenden .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach , 20 . März 1907 .

Gr . Bahnbauinspektion .

Vergebung M Überarbeit
Wir haben die Arbeiten für die

Abpflasterung der Viehverlade¬
rampen auf Bahnhof Jöhlingen
— beil . 130 qm Pflaster einschl . der Expedition d . Bl .

zahlung im Vollstreckungsmege
öffentlich versteigern :

L Sofa und 1 Bertikou ».
Durlach , 28 . März 1907 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

privat - LizeiM .
4 « k» tu « 8 !

_ WM . . , „ >. S« ,

empfiehlt .
Kneedt j. »Mt .

Das Geschäft ist morgen geöffnet
wie Sonntags ._

lilsvier-Unterriolit
ges. v . Dame (Anfängerin ) wöch .
2— 3 Stunden . Gest . Off . m . PreiS -
an gabe u . Nr . 103 a . d . Exp .

Junge saubere Frau nimmt
Mouatsftelle an . Näheres bei



ZSnzerliLlle ror Um«.
Hauptstraße 2

Zur feierlichen Eröffnung meines bedeutend ver¬
größerten 8 » « ! « « , ausgestattkt mit vollständig neuer ,
allen technisch - modernen Ansprüchen genügender , effektvoller

» » » (olonrl-IlittterMm«»»
findet am Ostersonntag de» 31 . März , nachmittags
4 Uhr beginnend

6508868 ^ MntI !lg8 - !( onr6I 't
ausgeführt von der gesamten Kapelle des Wustkvereins
„Lyra " statt, wozu die verehrt. Einwohnerschaft , sowie titl .
Vereine , Korporationen und Gesellschaften hierdurch höflichst
einladet M W

Metzger und Gastwirt.
Mache insbesondere auf eine eigens hierzu auser¬

wählte Spezial » Speisekarte und den Ausschank eines

aus der Brauerei z . roteuLöwen
wird während der Osterfeiertage verzapft im

Gasthaus zum Lamm,
Löwenbräu,
Schützenhaus ,
Noten Löwen,

wozu ergebenst einladet

Märzen Bockes
ohne Kreisanfschlag

ergebenst aufmerksam und sehe zahlreichem Besuch hoch-
achtcnd entgegen . _

05t6rmon1sg , nsckm . 3 Ulie :

Großes TauMWM
bei erstklassiger Ballmusik.

Vormittags 11 Uhr : kHäkuvkoppvn - lkonrsi » *

Mestmirtmt Schweizer!,uu8.
Heute :

Bock - Bier - Anstich
und

frisch gebackene Fische.
Hierzu ladet freundlichst ein

rino preiLEkelluslitätLmssckimn
liusckundegrmn«

mü leickkertm tsut
s»en überlegen !

knrilannt IsiÄungstSliiPtk 8« uo3qi«Ils nb" iMkFskksiMmLM
luibotomlbtilai . NurSckiÄnimente etc. preirlirle kostenfw

aus der Arhrk. v. SekdeneckschenWrauerei kommt
während der Feiertage zum Ausschank im

^ Lsibok 21121 Lg -ditbok .

krsusroi rur guton Duells.
Ueber die Feiertage empfehle ich eine »

hochfeinen Stoff

?> « I> prl - 8 « cIl
MI» lade hierzu ergebenst ei»

/lugurl Ltulcenbrolc. kinbeck
u groxxlW 5pspÄl !<jU5 km faksiÄss u pneumsdcx.

Os . Kskbnitr , Xsklskuks,
wohnt jetzt

Lai86i ' 8tra886 40 .
Lxrsobuslt : : Werktags von 11 —1 Uhr in der

Klinik sür HKren - , Käsen- und Kakskranke , Kri gs-
straße 49, in der Wohnung, Kaiserstraße 40 , von 3 —4 Uhr .

W^ Neu eingetroffen -WM
die zweite Sendung W' S « « !» « ,

darunter llvvkks , Ssnelei » , fluncken ekv .
per Pfund 13» ^

,e - » "
22

Stück 2S „
17 ..

Pfund 1« „
's
,,

Lotterie ai >ve -lrsusn Vereias
2 -st .ung LM 12.

-u Lee !, ». 7»00« iE . 2188 6s,6gs « mn«

liL 'pl.
g r. i ::nr :

Mell drip.

18860,16 606 . S6V6,3666 »
1-086 S 2 IVI. (korto uns leiste 3V kt. «Urs) g» daLe» bei

O»i4 Lötr , Nsnlsi'uks , S«d^str»« s 11 /iz

' la Vsleikuttor
I » . V »»L«rIj»pr « l
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bringe ich meine rühmlichst bekannte Spezialität selkskgsmsvkksOisn - Kliuelsli , für Sup- eu und Gemüse in empfehlende Erinnerung.
Backerei I . Bader , Paimaienstrche 1v.

/ s > a M
fp 'inskes bfisnrenfett '

besten .

Einige tüchtige Dreher
für dauernde Arbeit bei hohem Koh« gesucht .

Munitionsfabrik bei Wolfartsweier .
"L



Ms

in schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungs¬
karte . Wo die Natur

dies versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Lilienmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke , Mitesser . Gefichtsröte und
Sommersprossen , sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände . L Htas W . 1,50 .

Mei« Nre«uessek-Kopf-Wasser
ist das allerbeste Haarwasser
der Neuzeit . Die Kraft der
Brennesielessenz hat geradezu
überraschenden Erfolg für den
Wachs ! um der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet , ä HL
75tzkf., M . 1,50 und 2,5V .

Aranjöstsche Haarfarbe
vorr Jean Naböt in Paris .

Hreise und rote Haare sofort
braun n . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift - u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt ä Karton M . 2,50 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . ä Htas
M . 1 . 00 und

Hnthaarrrngs - Aomade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos s Htas W . 1,50 .

Englischer ZSart-Wrichs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und

8 verstärkt dünngcwachsene Bärte .? » Htas M . 2 .

Mrke » - Kopfwasser
hilft am besten gegen das Hiinu -
werden der Kopfhaare, kräftigt
die Kopfhautporen , sodaß sich
kein Schinn wieder bildet ,
ä Hsas 1,50 und M . 2,50 .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Gyroler Knzian - Wranntweins
gestärkt
ä HtasM . 1,50 und W . 2,50 .

Derselbe ist zugleich haar -
kärkendes Kopf - und anti¬
septisches Mundwasser . Ge
brauchsanweisung gratis ,

ktp. Ein Destillat von Enzian¬
wurzel und Enzian - Blüten .

Verkaufsstelle bei :

Lucv 57 pkikk
3 u p t L t n. 16 . - TeleplwnTK

wurde von der
» vliuivll Palmaienstr . bis

zum Badischen Hof eine goldene
Uhrkette . Abzugeben gegen gute
Belohnung bei

Friseur Bärmann .

(Sartenhäuschen
ist zu verkaufen

Killisfeldstr . S im Laden .

Klutkiöl !

Goldgelbe Jtal . ISjähr . Spezial¬
zucht auf Farbe u . Nutzen , vielf .
hochpräm , Dutzend 4 Mk .

Lehrer Granget , Aue .

Mllelrlekrssrtslt
unä

7Sc !lterIu « SelzrcIla !e

„Dr >!»r"
Vor8tsnä : p . LlSoser ,

Ksr !!8rü!ltz,LAj86!-8 tl-
. M

( Lek « z <ilerstrasse
^

SVI8. ETWA

5. s - , s - , 4 - ns «

u . Nerre».
Uunsus tb .

Kar Le« erdotreide » lle anck »agekenö«
ksntlsuto anä ^rilulein , clie eine z, -

kanxsstelle im Kontor saekem
vsner ea. 2 Uonst«.

1 . ventscksekreiden mit Millers 10
2 . I-ateinsekreiben . 10
3 . ko >respoockenr . . . . . 15 -ik
4 . kavkm. keckneo . . . . 15
5 . kinfaeke öaekkäkranx . . . 10

ttateriat 10
Lei Voransderitiilnnx betrügt äas Honorar

einsekiiesslick ttaterial statt 70
n » e 80

ikllBSUS 8 .
knr ksukeuts, äie sack bessorsr SlsIInng

mit kölierem üekatt streben .
vsner c». 3 Uonate.

1 . vopp. »ä . awerür . kvekkükrang 15
2 . 8tev »gr»pkie . 10 «L.
3. kaakm . keckoen . . . . 15
4. Aeeksellekre . 10
5 . tlseekinensekreiden . . . . 15
6. kanäsedrikt . 10

« sterial 15
Lei VorausKeraklanx dstrSst äss Honorar

eiusckliesslick tiaterial statt SO
» « r 80

ILK 68- lmä Ldeo^ arsö .

Oeder grösser« Kurse verlange man gell. krospekt- — Kir,tritt ru einretveo kücdera
L 10 unä 15 »L- jeäerreit .

prsktlscli « vsbung Im « vslorkostor . Kostenlose Stellensermittluag . z »s« Lrtixe
Kcküler erkalten äurel, weine Vermittlung 8ckUlerksrten . zussitdrlled« zusLuntt unä
?r«spelit bereitviliixst .

Deo Herren ?rinripalen Kanu ick stet« mitsorgMtig ausgebiillstem Lontorpersonal llienvn .
»ulügell . snmeliiungerdeten. !

Kü . itirr b- nischrr ss° !I - » . Schukllb !i« xstrbit»ß
Personen Beförderung

allen Weltteilen
vovn ?l" nrjv auf den Linien

Kmdmn LU - - llkMüorl!
Hombur :'.-Pcrlustnl
Homburg -Ccntral -Alnerikn
Hombu rst 'JenrJuela
Ho mbu rg-(5oiumbken
Ge" r,a,Newport
Geuuo -Lo Plato
Neapcl -Nrwvork
Neapel-^ 'tasien
Neapel Ägypten

önmbnrst-Brflsiüi' tt
Homburg -La Pr -ito
Hamburg -Osttisrei ,
Hamburg --lknka
Homburg -t^.inodo
Homburg -W . srii,die »
Hamburg Me-̂ iko
Hamburg -Cuba
Hamburg -Frankreich
Hamburg England
von Antwerpen nach Canada , Brasilien . LaPlata ,Geftiirdien . Tuba . Mexiko , Ostasien;von Havre noch Brasilien , Wesrindien, Tuba ,Meriko , Tcntrol -Anc . ika ;
von Boulogne nach Ncmyork, Brasilien , La Plata .

Die Dampfer der Hamburg -Amerika Linie
bieten bei onSg ' zelchnercr Verpflegung vor -
züglichr 3-eH ^ctetienhcit. sowohl für Käjiiken -
rcisenve , wie für Zwischendecks Paflagicre .

Kkralliiglings - u . Erholllllgs -stkiftn girSkr
Westindienfahrten ; Nord anlsohrteii ;
Mittelmeerfahrten ; Orien !f-' '' rN'n ;
Zur Kieler Woche ; Rwierosakrten ;

Nach Island und dem Nordkap bezw " vitzbergen ;
Nach berühmten Badeorten ; Nach A svpten .
Nähere AuSkirnft erteilen die inländischenAgen¬

turen der Gesellschaft, sowie
die Abteilung Personenverkehr der

Hnulbiirg-Anirrika Lime , ßamdsr-.
Vertreter i« Jöhlingr « : Hirsch Kried .

15

Ksscliälts-Ksökfnung unä Kmpksiilung.
Einer verehrlichen Einwohnerschaft Durlachs und Um¬

gebung , staatlichen und städtischen Behörden , sowie den
Herren Architekten , Bauunternehmern und meinen Herren
Kollegen zur gefälligen Nachricht , daß ich unterm heutigen
am hiesigen Platze eine

Gerüftverleihariftalt --- n:
errichtet habe . Dieselbe ist ausgestattet nach Vorschrift der
neuesten Unfallverhütimgsvorschriften .

Ich bitte um gütige Zuwendung von Aufträgen , deren
pünktlichen und exakten Ausführung ich die größte Sorgfalt
widmen werde .

Ferner halte ich mein seit einigen Jahren gegründetes
Maler - und Tünchergeschäft bestens empfohlen .

Achtungsvoll
SnIL . Maker u. Tüncher,

1Zgvi »ski »» ss « S2 .
Prämiiert mit silberner LtnatSmedaill «.

Durlach den 11 . März 1907 .

frischgewäfferte, empfiehltvoLr . ^ üLLor , vor« . 8r»ß
Telex hon H9 .

Auf Mern
Knche« , Torte « , Bretzeln ^Backwerk , alles in bekannter
Güte . Bestellungen erbitte früh¬
zeitig . Große Auswahl in allen
Sorten Hase « und Eiern und
sonstigen Osterartikel « . Selbst¬
gemachte Eiernudel « , das Pfund
zu 60 -H .

Mache meine werte Kundschaft
darauf aufmerksam , daß mein Ge¬
schäft am Karfreitag von 1 Uhr
ab und am Ostersonntag von
morgens 9 Uhr ab geschlossen ist .

tArLtLsr .

vlsbtschünLkeVVsscbe
k - >-°ck,NI7 iroie»

Lekslkölls
kauft zu reellen Preisen

8«. Heinrich Min -er,
Pstuzstraste 74 .

Unschön
ist stder Teint mit Houtunreinigkeiten unb
HautauSschiägen wie Milesser , Finnen
Blütcken. Hautröte , Gesschtspickel rc. Alles
dies beseitigt die echie Lteekevpferb »

Teerschwefel- Seife
v . Bergmann L Co., Radebeuk

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . 50 Pr . in beiden Avotbeken._

Zum Quartalewechsel kann
bei der Agentur Luiferrstraße 8 ,
2 . Stock , Durlach , bestellt werden :
Durlacher Volksblatt, monatl. 50 H,

Verlag Alfred Graf . Ettlingen .
Badischer Beobachter, monatl . 60 ^
Kath. Volksbote . vierteljährl. 45
Sterne «. Blume, vierteljährl. 45 H ,
Sonntags frier , vierteljährl. 25
Verlaq A - G Badenia , Karlsruhe ,

Kath. BolkSblatt . vierteljährl. 45 -H,
Illustriertes Sonntagsblatt ,

vierteljährl 45 H ,
Verlag Joh . Falk Hl Söhne , Mainz .
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Wohnung. L7'L '
«uf 1 . Juli zu vermieten
_ Lammstrake 4L

« oltkestratze 24 , 2 St ist« » schön möbliertes Zimmerunt Bad m ruhiger , gesunder Laqe'« nächster Nähe des Turmbergssofort oder später zu vermieten .
Tine freundliche Wohnung von- Zimmern und Zubehör ist aufl Juli zu vermieten . Näheres
Schlachthausftr . 23 , 2 St

Aue , Wilhelmstr . S ,«Höne freundl . Wohnung — 2Zim -
wer , Küche und allem Zubehör ,wie Schweinstall , Waschküche rc . —
mfort zu vermieten ._

Am Fuße des Turm -
jbergs ist ein zwei¬
stöckiges Wohn -

. -— - Haus mit Garten zuverkaufen . Zu erfragen bei derExpedition dieses Blattes .

>» .
! LLSLLl
ILLLÜId

^ ULLllj

^ « r jede « Gärtner und Landwirt von krönten, Nutzen ist

ZoMlMz VemWM , .r»M5".
Wohlschmeckendste und ertragreichste mittelspäte Kartoffel der Gegenwart ;liefen bis 280 Ztr . Pr» ln».

Der Anbau dieser hervorragenden mittelspäten Karioffeisolie ist tue jedenGärtner u. Landwirt das beste Geschäft. . Expreß " ist entschiede « die wohl¬schmeckendste und ertragreichste Kartoffel der Gegenwart . Der Ertrag ist ganzUngeheuer. Nach Aussage eines Züchters wurden pro Morgen guten Boden250 - 280 Ztr . geerntet , während eine Probepflanzung von 10 Pfund Snac -kortoffeln den enormen Ertrag von ca . 5 Ztr . ergab . Im Durchschnitt betrugjeder Busch 30— 35 Knollen. Die Frucht wird bis 2 Pfd . schwer , ist länglichnmd und weißschalig, Die Haut ist leicht genetzt und die Augen liegen flach .Das Fleisch ist gelb, gekocht mehlig und von hochfeinem nußartigem Geschmack ,ttne vorzügliche Tafelqnalität . »Expreß " gedeiht aut jedem Boden und rn jedemKlima ; überall , wohin ich diese Sorte geliefert habe, wurden mir nur Belobi -und zahlreiche Nachbestellungen zuteil . Ich kann daher jedem Gärtneruns i.andwirt , welcher mit Sp -'Oekartoffeln rin gutes Geschäft machen will, denAnvau dieser Sorte nicht dringend genug empfehlen.. . , d offeriere ab meinem Lager Erfurt garantiert keimfähige gute Ware,n Plombrerteu Säcken :w Pfd . 2 »L . 20 Pfd . 3 . 50 °K, Ztr . S 1 Ztr . 10HV. ItvKvirllnrZL . Acrrtoffetzüchtev . LiLurl
Ein anständiger Arbeiter kann

sogleich Wohnung erhalten
Spitakstraße 21.

ke llelle § tev

lloöen .
sckLnsten Hrrnckarbei-
teri, reirencke bsincker -
Lsclien , Wssclie unck
8port - I<IeiciunA kincket
man in cker Vamillen -
u. Nocken - Teitsekrikt :

„ N00L VW NMIk "

NalldmaaLtsscstritt Kr ckle
Intvress « , äer Lr»»eo » elt .

Lire nur NL . 2.50 vier -
teljäkrlick ckurek alle
postanotalten u. 8uck -
kancklunxen ru benie¬
sten . prode - diununert ,
unberecknet u. postkrei
ckurek cken Verlag cker

.M00L VObl NKUDL «
UrLotk»^ >. U. , «».

Gut mötil . Itmmer
an bessern Herrn zu vermieten

Kelterstraße 13 , l Tr.

Gster-Mer ,
fvtfche Trink L Kieb « ier .G- ereierf »rvr«,
Tafeläpfel L Grsugen ,

süße Frucht .
Kalate S Gemüse jeder Art ,
Katkraut , Ktnmenkohl ,
S«te Kpeiseknrtoffel

zu haben vei
Ircru

_ Zehntstraße 4 .

ökillänten
blendend schönen Teint , weiße , sau« r« -
weiche Hant , ein zarter , reines Gesichtund rosiges , jugeuofrijcheS Aussetzer »erhält mau bei lägt Gebrauch der echter »

SleckeWM-Lilitimilch Seffe
l ». Bergmann L K« . , N «deveuk
j mit Schutzmarke : Sstileaplert .i Slßck 50 Pfg . in beiden Apotheke»,i - - — - - — . . . .

wird auf 1 Mai eine
2 - oder 3 - Zimmer -

>Wohnung mit allem Zubehör .! j SchriftlicheOfferten einreichen unter
H ? . k . 99 an die Exped . d . Bl .

Einzelne Frau sucht auf 1 . Juli
in gutem Haus eme Wohnungvon 2 Zimmern und Küch : in der
Nähe des Amtsgerichts Offerten
unter Nr . 98 an die Exp , d . B l.

I » ruhigem Hause ist «ine schöne
Woß « « « g im 2 . Stock von 4 Zim¬
mern und allem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfrage «

Grötztugerstratze 2S , 1 St
Gut möbliertes freundliche -

Zimmer mit fchöner Aussicht per
sofort preiswert zu vermieten
_ Hau ptstraße 26 111.

Wegen Versetzung ist eine Par¬
terre - Wohnung von 3 Zimmer »" mit Mansarde und Zugehör auf16 . April oder später zu vermieten

_ Hauptstraße 7S.

Killt Wrtkliil
gesucht . Zu erstagen bei der Ex -
pcdition dieses Blattes ._

Eüt eleganter , nicht gebrauchterblauer Litz - u « d Liegwage »
sofort zu verkaufen . Ws , sagt die
Expedition dieses Blattes ._

NNtzschslm - Extrakt
zum Dunkeln der Haare der kgll»Hos .Parsümfavrik von C. D. Wun¬derlich in Nürnberg . Prämiiert »Garantiert unschädlich , i 70 Dr - Or -
pyilas Haarfärve - Rußö » , i> 70
ein feines , den Haarwuchs stärkendes Haar¬öl . Echtes und nicht abfärbendeS
HaarfLrbe - Mittet » 1 -F. 20 »äs (das
Beste und Einfachste, was esgibtl .

Adlerdrogerie



Hohenwettersbach .

Todes - Anzeige.
Tiefbetrübt machen wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung , daß unser lieber Gatts , Vater ,
Bruder , Onkel und Schwager

.soluuin XratMr ,
Kannenwirt ,

heute nachmittag ',8 Uhr nach längerem
Leiden entschlafen ist . ^

Hohenwettersbach , 27 . März 1907 .

Z) ie trauernden Kinterökießenen.
Die Beerdigung findet am Freitag nachmittag ,5 Uhr statt .

Wirte - Verein äse kerirke llurlsek .
^ oüvs ^ LLLSLZ ^S .

Ten Kollegen zur Nachricht , daß unsere langjährigen
treuen Mitglieder Loksnn ltnsl - si » in Hohenwetters¬
bach und Nsr - I Tspplvn in Grünwettersbach uns uner¬
wartet durch den Tod entrissen wurden .

Die Beerdigung des Kollegen Johann Kratzer findet
am Karfreitag nachmittag , 5 Uhr in Hohenwettersbach , die
des Kollegen Karl Kappler am Samstag nachmittag
8 Uhr in Grünwettersbach statt .

Die Mitglieder werden ersucht , recht zahlreich an den
Leichenbegängnissen teilzunehmen .

Grüuwettersbach .

Tolles - Anzeilse .
L .

Verwandten . Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , daß unser lieber ,
guter , treubesorgter Gatte , Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

S4« >e > Zappler .
Lcrrnrnrvirt ,

heute morgen um 4 Uhr nach kurzem aber
schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Grünwettersbach , 28 . März 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Samstag den 30 . März ,

nachmittags 3 Uhr , statt
Dies statt jeder befoilderen Anzeige .

K .

Lul

Ostermontag den 1 . April
bei günstiger Witterung :

Gurnfahrt
in 2 Abteilungen in der Richtung
Palmbach ; nach dem Treffen ge¬
meinsamer Rückmarsch zur 1 . Rast
auf dem Thomashof (Ankunft
9 ; Uhr ) , 2 . Rast auf dem Schützen -
Haus (Ankunst II Uhr ) , Rückkunft
gegen 1 Uhr .

Abmarsch morgens 6j Uhr mit
Spielleuten vom Lokal

Um rege Beteiligung seitens der
verehrt . Mitglieder bittet

_ Der Borstand .

KOkjchkM MuograMu-
Umin Dnrllch.

Unsere Uebvngsabende finden
von jetzt ab jeden Montag abend
halb 9 Uhr,m Gasthaus z. Pflug .
Adlerstraße Nr . 24 (großes Neben¬
zimmer ) statt .

Wir machen auf den Beginn
unserer

Fortbildungskurse
am Montag den 8 . April «uf-
merksam und bitten um zahlreiche
Beteiligung .

Anfang April veranstalten wir
einen

Kursus für Anfänger
und sind die Anmeldungen hierzu
an unser Vereinslokal zu richten

Gabelsberge r Stenographenverei ».
'

Prima Rindfleisch per W. Psg.
Prim Kuhfleisch .. „ 5K „
Krisch Bschte Siilje „ . . 45 ..
ist morgen früh aus dem Markt¬
platz zu haben . Hugo Finck .

Lls
empfehle in bekannt prima Qualität

?rl»ij . PluiiUde»
Klilij. knien
zcaij . Tnnben
Zonze Höhnen
BeWnhnen
ZWenhShaer

Steh :
Ziemer , Schlegel ,

Büge , Ragout .

Wildenten,
schwere , per Stück 1 .80 ,

Kasmen, Haselhöhner ,
8vknspFsn .

Lebende ukevendfrische

in reicher Auswahl

Samstag abend halb 9 Uhr :
Airrglturrös

im „ Grünen Hof " .
Der Borstand .

Oa .VLK .L7
in verschied . Preislage

Frische Gurten — Kopfsalat — Maltakartoffel
— Tomaten —

Blaue Trauben — Cap Pfirsiche — Waldmeister

Kofkiefcrant .
Hauptstraße IO Telephon 37 .

OO

elenenöad Durla
Kkßtzrr : NavIL T *a .ZL

GeüsfueL
vom 28 März bis § » - « September

EsgNvk . TAT
Werktags : Vormittags von 7 bis 12 Uhr

Nachmittags „ 2 „ 9 „
Sonntags : Vormittags „ 7 „ 12 „

Dom I . Mlober kis K« d. März nur Poouerskags , Kreiiags ,
Samstags nno Sonntag ».

Karfreitag , die beiden Oster - und Pfingstfeiertage , Fron¬
leichnamstag , Kirchweihmontag und - Dienstag und die

beiden Weihuachtsfeiertage geschlossen .

greife ber Wädor mit Wäsche :
I . Kl . 1 Wannenbad 60 H , 10 Wannenbäder 5 .50

II . Kl . 1 „ 40 „ 10 „ 3 .50
11 . Kl . 100 Wannenbäder ^4! 30 .— . 1 Salzbad *6 1 -—

»rxxxxxxxxxx

8 eselIlchast ..Nheli«
" Imliih.

i Samstag den 3S . März ,
^ abends halb 9 Uhr , findet im
! Lokal (Gasthaus zur Traube ) eine
! außerordentliche

MLIgiiederverfammlung
statt . Vollzähliges Erscheinen der
Mitglieder erwartet

_ Der Vorstand .

I
"" '

„Wnik "
Iurlach.

Den werten Mitgliedern zur
Nachricht , daß am Ostermontag
ein Ansflug über den Turmberg
nach Stupferich , Nöttingen , Auer¬
bach , Palmbach , Grünwettersbach ,
Durlach stattfindet . Abmarsch früh
6 Uhr vom Lokal .

_ Der Vorstand .

vürro 'bst :
Aprikose « .
Apfelschnitze,
Kirn schnitze,
Kalif . Pflaume »,
Feigen ,
Datteln .
Kostne« .
Corinthe « ,
Knltanine « ete

billigst bei

kllÜIPV ^ Wi ^

Standesbuchs -Auszüge .
^ « edorer » r

n März : Emma Karoline , Vat . Karl
Rieder , Metzger.

25 . „ Max , Vat . Karl Friedrich
Kicherer, Schneider .
» estvrve « r

27 . März : Karl Josef , V. Anton Brenner . .
__ Fabrikarbeiter . 1 Jahr all -
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